
Mir fehlen die Worte 

und ich weiß gar nicht womit ich beginnen soll. Selbst Tage nach diesem Spiel, bin ich immer noch so 

von der Leistung unserer Mannschaft überwältigt. Das Samstagsspiel gegen den SV Blau-Rot Pratau 

U17, kam mir vor wie eine Energieexplosion. Als ich früh aufwachte, war ich natürlich voller 

Hoffnung, aber bereitete mich innerlich trotzdem schon auf eine Niederlage vor, schließlich stand 

unser Gegner in der Tabelle weit, weit vor uns, aber anders als in den letzten Tagen, schien heute die 

Sonne und verbreitete in klirrender Kälte, irgendwie ein Gefühl der Hoffnung. Und wenn wir mal 

ehrlich sind, tief im inneren weiß ich und wissen auch viele andere, das durchaus Potential in unserer 

Mannschaft steckt und wir in den bisherigen Spielen meistens unter Wert geschlagen wurden. Dieses 

Potential kam heute zum Ausbruch wie ein Vulkan. Von Anfang an, gingen wir in die Offensive, 

immer ran an den Gegner, lautstark und mit ganz viel Leidenschaft. Wir setzten jedem Ball nach, 

nutzten die Räume und ließen die Gäste nicht in ihr Spiel finden. Wir kämpften bedingungslos, einer 

für den anderen und alle zusammen fürs Team und so wurde der Druck den Gästen schon in der 7. 

Spielminute zum Verhängnis. Denn genau in dieser gingen wir mit dem 1:0 durch William Kohl in 

Führung. Der Pass kam von Kapitän Yves Krug, zentral wurde der Ball hart umkämpft von Linus 

Rothmann und William, wobei sich William mit seiner Schnelligkeit durchsetzen konnte. Er nahm 

den Ball 25 m mit in den Strafraum, Abschluss in den rechten unteren Winkel. Nur 3 Minuten 

später schlug es erneut im Gästetor ein und wieder war es William, der zum 2:0 erhöhte. Ecke von 

Hannes Kersten in den Strafraum, reges Gewusel, sodass man kaum erkennen konnte, wo der Ball 

war. Spieler schraubten sich in die Luft, prallten aneinander, der Keeper fast am Ball, aber das 

geschickte Füßchen von William ist schneller und das Leder ist im Netz. Wir konnten alle nur 

staunen, sollte es wirklich 2:0 für uns stehen…..ja sollte es und zwar sowas von verdient! Schon nach 

dem ersten Treffer hatten wir heute lautstarke Unterstützung, von der vor uns spielenden D- Jugend 

vom SV Einheit. Sie feuerten uns an und feierten jedes gewonnene Duell, dass puschte unsere Jungs 

glaube zu diesem Zeitpunkt zusätzlich und genauso sollte es in einem Verein sein, dass man 

miteinander fiebert und sich puscht. Die D- Junioren hatten an diesem Tag mit einem 5:0 vorgelegt 

(Glückwunsch!!), da wollten auch wir versuchen unser Bestes zu geben. Zwanzig lange, aber 

spannende, kämpferische Spielminuten sollte es dauern, bis es zum 3:0 durch Maurice Lorenz 

klingelte. William Kohl im Duell mit einem Pratauer, dann kamen noch 2 Gegenspieler hinzu, aber 

William fand genau die Lücke und passt zu Linus Rothmann. Das Leder geht vorbei an einem 

Gegenspieler und erreicht Linus genau auf dem linken Fuß. Linus lässt ihn abprallen und nimmt 

den Ball weiter mit in Richtung Strafraum, wird allerdings hartnäckig bedrängt. Linus spürt ein 

Abschluss wäre nicht möglich und vertraut seinem Gehör, welches die Stimme von Maurice 

vernahm. Er benutzt die rechte Hacke, schickt blind einen Rückpass mit dem Vertrauen das genau 

dort der zu erwartende Mitspieler steht. Maurice hatte die Szene genau beobachtet, 

kommuniziert und war zum richtigen Zeitpunkt am Platz. Er nahm das Leder in Empfang, 

Abschluss mit rechts, vorbei an 3 Gegenspielern und dem Keeper ins Netz.  

In der 2. Halbzeit hielten wir unsere Leistung weiter konstant hoch. Wieder war jeder mit 100 % 

Leidenschaft dabei. Genau vor mir dann eine Szene, die ich oft in diesem Spiel sah. Der Ball war im 

Besitz der Gäste, Louis Lampe sprintet sofort zum Spielgeschehen, der Gegner spürt Louis Atem im 

Nacken und ihm bleibt keine andere Möglichkeit als den Ball verloren zu geben. Genau dieser 

energische Einsatz, den heute alle Einheit Spieler bewiesen, war der Schlüssel zum heutigen Erfolg. In 

der 47. Spielminute war Maurice mal wieder nur durch ein Foul im Strafraum zu stoppen und somit 

hieß es Strafstoß, den Damiano Zavatta souverän zum 4:0 verwandelt. Angefeuert von seinen 

Mitstreitern, tiefes Luft holen, kurzer Anlauf, kurzer Stopp und dann mit rechtem Innenrist ins 

Netz. Der SV Blau-Rot war sichtlich verwirrt und ratlos, jetzt stand es schon 4:0 und sie standen einer 

Mannschaft gegenüber die immer noch nicht satt war, sondern extrem torhungrig. Da war es 

eigentlich schon zu erwarten, dass man jetzt kleine Nicklichkeiten in Kauf nehmen musste, die 

allerdings in einem Moment so ausarteten, dass sich beide Mannschaften in Beruhigungszonen 

begeben mussten. So etwas hatte ich vorher noch nie in einem Spiel gesehen, aber ich fand es eine 

ganz starke und souveräne Entscheidung der Schiedsrichterin Carola Hennicke. Die Gemüter konnten 

somit runtergekühlt werden und es wurde sich wieder auf das wesentliche, auf das Spiel 



konzentriert. Wir setzten daraufhin unsere Spielweise fort, setzten jedem Ball aggressiv nach, 

nutzten die Räume und auch die Pässe kamen heute gut. Der Gegner hatte wenig entgegenzusetzen, 

fast jeder Angriff der Gäste wurde sofort im Keim erstickt und jeder Abschlussversuch wurde so 

gestört, dass er ins Nirgendwo (maximal 1x an die Latte) ging. In der 73. Spielminute hieß es Freistoß 

für die Einheit und Kapitän Yves Krug übernahm. Aus ca 25 Metern schickt Yves das Leder im Bogen 

um die Mauer, Richtung Tor. Der Ball tippt im 5 Meter Bereich auf und flutscht ins Netz. Ob so 

gewollt oder gekonnt ist völlig egal, ab nun hieß es 5:0 durch diesen Treffer von Yves. Kurz vor 

Schluss dann nochmal eine Szene die vor Spannung nicht zu überbieten war. Hauptakteur ist Martin 

Münzer. Martin tanzt wie ein Feuersturm über den Platz, er erobert den Ball, verliert ihn kurz, holt 

ihn sich wieder und das ganze 6 Mal bevor er die Möglichkeit findet den Ball sicher weiterzupassen. 

Bei diesem starken Einsatz blieb allen die Luft weg. Einfach krass Martin.  

Ich glaube so richtig begreifen konnten unsere Jungs dieses deutliche Torverhältnis heute nicht, 

hatten wir doch eigentlich ein ganz anderes Spiel erwartet. Einige Stimmen sagen, die Gäste wären 

nicht in Bestbesetzung angereist, was ich aber nicht glaube, andere sind sich sicher, so gut gespielt 

und gekämpft wie heute hat die Mannschaft in der ganzen Saison noch nie. Jungs, ihr habt gesehen 

was heute den Unterschied ausgemacht hat. Ein Keeper der sich geschmeidig und gelenkig wie eine 

Raubkatze zum Ball hechtet, eure faire Aggressivität Spielzüge schon zeitig im Keim zu ersticken, eure 

Kommunikation und eure Raumnutzung, all das machte euch zu souveränen, verdienten Siegern, auf 

deren heutige Leistung ein ganzer Verein stolz ist. In Absprache mit Trainer Lorenz, werden wir heute 

nicht die Leistung einzelner loben, da wäre der Bericht echt zu lang, da wir über jeden einzelnen 

berichten müssten. In diesem Sinne, ein Hoch auf die gemeinsame Leistung unseres Einheit Teams. 

Macht bitte weiter so und auch wenn ihr in den nächsten Spielen mal verlieren würdet, solange ihr 

so kämpft wie heute, ist alles im grünen Bereich. 

Mannschaftsaufstellung: 

Lenny Malz (TW), Yves Krug © (1), Hannes Kersten, Martin Münzer, Finn Letz, Niclas Wolf, William 

Kohl (2), Arvid Fleck, Maurice Lorenz (1), Damiano Zavatta (1), Dorian Ehrich, Linus Rothmann, Louis 

Lampe, Rocco Scheffler, Alan Ismail 

 


